Intelligenz. „Blatt. 


are den 


Bezirk ber Agi Regierung 8 


Rönigl. Provinzial. Intelligenz» TLomtoir, im Poft-Lofal, 
eingang Lang gaſſe * 386. 25 


No. 182. Mittwoch, den 7. Auguſt 1839. 


Angemeldete S rem de. 
Angekommen den 5. Auguſt 1839. : \ 


Herr Ober⸗Landesgerichts⸗Rath v. Baczko nebit Familie von Saalfeld, Herr 
Schloffermeiter Schu 5 nebſt Familie don Graudenz, log. in den drei Mohren. 
Herr Kreis⸗Phyſikus 

ſitzer Baron von Lindenfels von Graudenz, v. Woyna von Thorn, Herr Kammer» 

gerichts⸗Aſſeſſor Saltznann von Strasburg, Herr Condueteur Schmidt von Stras⸗ 
burg, Herr Landrichter Starke von Behrent, Herr Kaufmann Hennigs von Neu⸗ 
ſtadt, log im Hotel d'Oliva. Die Herren Kaufleute Borchardt nebſt Familie und 
Tetzlaff nebſt Familie von Pr. Stargard, Herr Pred. Barg nebſt 2 Söhne, Frau 
Kaufmann Jantzen nebſt Fräulein Schweſter aus Pußig, 10 im Hotel de Thorn. 


AVERTISSEMENTS. 


r. Hiller nebſt Familie von Schöne, die Herren Gutsbe⸗ 


Zur öffentlichen Ausbietung deg Setzens eines neuen Brunnen⸗Küwens m. 


1. 
Langefuht, und Erneuerung einer 21855 auf dem Hauſe der hoͤhern Toͤchterſchule in 
der Jopengaſſe ls eim Termin auf 
Donnerſtag, den 8. d. M. Vormittags 11 Uhr 3 
vor dem Herrn Ealculator Kindfleiſch auf dem Mane beinen 2 
Danzig, den 3. Auguſt 1839. 48 ns 
Die Bau Depusation. i 


a 
9 


— . 


2. Freitag am I. d. Mi. Vormittags präeſſe 11 Uhr, ſollen im Gaſhofe zum = 


Stern elne folgende Gegenſtände a als: 

Eine Par hie 1272 zöllige Balken zum Roſte des auf der Moolenſpitze zu er⸗ 
bauenden Leuchtthurms, Tauwerk diverſer Art, namentlich auch ruſſiſches 
Schneideeiſen ꝛc., 

zur Ermittelung einer Mindeſſforderung ‚fen ausheboten werden. 
f Meebkwaſer; den 4. Auguſt 1839. x 


Der Hafen, Bau, Juſßeetor . a 


Verlobung. 


\ 


Die heute vollzogene Verlobung feiner aͤlteſten Tochter Emeline, mit. dem 


fire: Berechtigten und Koͤnigl. Hilfsaufſeher Herrn Weinreich, zeigt 
ſtatt beſonderer Meldung feinen Freunden und Verwandten ergebenſt an 
Mirchau, den 30. Juli 1629. 85 der Koͤnigl. Oberfoͤrſter Dirrrich. 


\ 


- V 
BR Heute Nachmittag 57 Uhr m Rule 255 am 16. Juli gebornes 
Soͤhnchen. Solches zeiget beteubt au ee und Frau. 
a Danzig, den 5, Auzuſt 1839. en 
AR Anzeigen 

n Ei kalentvoller junger Portrait⸗Maler wird ſich vom 3. bis 5 d. M. 
hier aufhalten, um gegen ein ſehr mäßi ges Honorar Portraits auf Elfenbein zu 


malen. Nähere Nachricht wird Hundegaſſe No. 263. im 8 ertheilt, BRUT 
auch ein Gemälde zur Auſicht bereit liegt, 


5 2 5 Ausstellung des Kunst ins 


Die ren auf ar Grünen Thore ist täglieh von 10 Uhr Vor- 
Hitfag s bis 6 Uhr Nachmittags, gegen ein Eintrittsgeld von 5 Sgr. für die 
N ed "geöfinet, Die Hussitenpredigt bleibt nur bis zum 14. und Romeo . 


und en bis zum 15, d. M. hier ausgestellt. 
7. Der Hut⸗Fabrikant J. A. Rohde 


zeigt 5 au, daß er während des Dominiks nicht in den Langenbuden aus . 


ſtehen, ſondern den Verkauf von Hüten in ſeinem Hauſe, Breitgaſſe No. N 
betreiben wird. ö 


Sur ER 


8. Ein ſtarker Burſche, bon bemittelten Eltern, am liebſten vom Sünde der 


Luſt hat die Muͤller⸗Profeſſion zu erlernen, findet e ein Unterkommen beim 
Müllermeiſter or vor dem hohen Thor M 479. 


Fr 


rern 


9. e 

Schiffer Sabian Bartels ladet nach Frankfurth a. Oy Landsberg, Berlin, 
Magdeburg u. Schlesien, und führt innerheld 6 Tagen von hier ab. Das Nähere 
beim Srachtbeflätiger J. A. Piltz. 
40, Das Haus aufifangan:ten Er 68, 10 zu berkaufen und gleich zu be ehen. 
Das Nähere erfährt man Laſelbſt. 8 
11. 4600 e aA pCt., werden auf ein bedeutendes ſtädeiſch 8 erung, ge⸗ 
gen puplllariſche Sicherheit, zur erſten Stelle geſucht, und Adreſſen sub Chiffte, R. 
K. durch das Intelligenz Comptber erbeten. 
12. Ein ſtarker Burſche vom Lande wuͤnſcht das Stelmacher⸗ Hanbwerk m er⸗ 
lernen und iſt zu erfragen Heil. Geiſtgaſſe Nro. 939. 
13. Mit Hoher Obrigkeitlicher Bewilligung wird Unterzeichneter die Ehre ha⸗ 
ben, mit feinen bier noch nie geſehenen gut dreſſirten Katzen, und einem gut dreſ⸗ 
firten Amertkaniſchen Eſel, welcher alle Befehle feines Herren auf das Pünkllichſte 
erfuͤllet, den Dominik hindurch Vorſtsllungen zu geben. Der Schauplatz it auf dem 
Holzmarkt, in der dazu erbaueten Bude; das Nähere deſagen die herausgegebenen 
Zettel. P. Wernock aus Frankreich, 


77 
4. Mit feinem Vorrath von fauder gearbelleien Gold und Silderwga⸗ 
S 85 empfiehlt ſich erarbenſt C. A. Winkelmann, Heil. Geiſtgaſſe N 1007. 


= 
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Wiener Arbeitstifihe Zn 
mit extra feinen Gemälden, N 
erhielt ſo eben die 5 f 2 
; Galanterie⸗ und kurze Waaren⸗Handlung von 
8 Oertel & Gehricke, Langgaſſe MP 533. 8 
16. Ein verheiratheter Oekonom, der in allen Branchen der Oecenomie beta 
iſt, facht zu Irhanni 1840 eine Stelle als Zufpector, berſelbe kann out, wenn es 
gewünſcht wird, 3— 500 Les Caution leiſten. Ueber ſeine ſittliche Aufführung ſd⸗ 
wohl, als auch Reantnife, ann ser die beſten Zeugniſſe aufzeigen. Offerten erbittet 
er 10 portofrei unter Chiffre II. durch die Exp dition des Dampfboots. N 


17. Heute Mittwoch wird das gte Konzert gegeben, wozu 
einladet M. E. Karmann Wwe. . 


18. Zwei junge Damen, welche der fon zöſteck en Sprache einigermaaßen maͤch⸗ 
tig find, und einem Converſations⸗ vnd 2 Echrzerkel beitreten mochten, an er 
über N Wingert Mi 35 2. 


vu, 


— 1610 = 


19. - Morgen Donnerſtag den 8: Konzert im Bräutigam ſchen Garten in 


i . 1 vom ne des Keen? Leib⸗ e 


35 In Se an meine frühere a en ich mein Sale 
optiſches Waaren⸗Lager, beſonders eine große Auswahl Augenglaͤſer 


80 aus Kron⸗ und Slug e geſchliffen und verſchiedene Einfaſſungen. 


Taſchen⸗Perſpektive 
8 von 21 Zoll Große, die durch Abaͤnderung eines dazugehörigen Oeu⸗ 
lar⸗Glaſes, auch als Theater⸗Perſpektive gebraucht werden koͤnven, und 
BE entfernteſte Gegenſtaͤnde nahe bringen; bitte um geneigten Beſuch, da SI 
mein Beſtreden ſein wird, das gütige Zutraun eines hochgeehrten Pub. 0 
likums, welches mir ſchon eine Reihe von Jahren zu Theil wurde, auch J 
dieſes, Mal: zu rechtfertigen. Mein Logis iſt dei Herrn Bomborn, = 
5 Lang⸗ und Wollwebergaſſen⸗Ecke N: 540,,. parterre. 
D. Sachs, 


Koͤnigl. Baierſcher conceſſtsnirter Optikus. 


say — 


21 2.6: Oeconom, welcher auch Kenntuiße von der Brennerei beſißt, und 
mit guten Zeugniſſen verſehen iſt, wünſcht ſofort unter billigen Bedingungen ein 
Unterkommen. Das Naͤhere beim Kaufmann Herrn Koͤhly, Hundegaſſe. AS 245. u 
dem Porthaufe: ſchraͤge gegenüber. 


22 Seebad Weſterplate. N 
8 Donnerſtag den 84 und ſollte die Witterung ſehr unguͤnſtig fein Frei⸗ 


den 9] d. M, Conzert. auf der ne erplake/ 3 durch die Su 
boiften: des Aten Koͤnigl Jof. Regiments: 2 Kr üger 


2 NL der 6, Auzuſt 1639 a 


ET Pe eim e h nge n 


e e Niro; 1347, iſt der Laden, und eine uber demſelben ben 
1 5 Wohnung zum 1. October c. zu vermiethen“ Näheres: bei dem Geſchaͤf scom⸗ 


miſſionsix Fiſcher, Brodtbaͤnkengaſſe Nro. 659. 
2 Neuſchottland Nro; 12, iſt ein Haus mit 3 Stuben, Saustaum, Boden 


Keller, Schlachtſtall, Hofplatz und Stallung, zu Michaeli d. Il zu vermiethen. 
25} Hundegaffe ‚Rio: 285“ find" zwei gut decorirte und meublirte Wohnungen 


jede aus einem Zimmer und Schlafkabinet beſtehend, ſo wie Stallung Rn Wagen⸗ 
g 1 zu vermiethen ne darüber im englfen RAN, 


2 1611 — 5 
26. Burgſtraße Nro. 1669. iſt eine freundliche Wohnung bon 3 Stuben, Kü⸗ 


che, Boden und Keller — bei eigener Thuͤre und Ausſicht nach der Moftlau — zu 


vermiethen. Das Mähere gerade über beim Bordingsſchiffer Heindrichs. 


ZT, Am Olivaer j Thore AZ 569. iſt ein Theil der 8 rechter 
1 


Ziehzeit zu vermiethen. Das Nähere darüber Breitgaſſe M 1 . 5 5 
28. In der Heil. Geiſtgaſſe ro. 761. iſt ein Oberſaal nebſt Holzgelaß, an 
einzelne Herren oder Damen mit oder ohne Bedienung zu Michaeli zu vermiethen. 
Ein Naͤheres daſelbſt. N 5 g 

20. In der Breitgaſſe iſt ein Stall, zu verſchiedenem Gebrauch, die Dominiks⸗ 
zeit uͤber zu vermiethen. Das Nähere Breitgaſſe M 1133., drei Treppen hoch. 
Sue ee S 5 H EEE - — — 


Sachen zu verkaufen in Danzig: 
18 5 Mobilia oder bewegliche Sachen. 

77CCCCCCFCCCCTCCTCTCCCCC 
5 30. Um mein Lazer von ſeidenen Sonnenſchirmen, ſo wie 5 
d le Gattungen Herren⸗Huͤte in f. Filz und Velpel für düiſen Som⸗ 2 
: mer moͤglichſt zu räumen, verkaufe ich ſolche von jetzt ab zu herun⸗ ö 5 
A tergeſetzten Preiſen; feaer eupehie ich faden: und bauuwol⸗ 9 
bene Regenschirme) engl. Wein- und Portetgläfer, wirklich eh ted Gau 5 
de Cologne von Jean Maria Farina und Catl Anton Sanslt in S. 


: Dem a R., ſo wie weine Niederlage von Tabaks⸗Pfeifenſa⸗ 5 6 


= chen von Herrn Auguſt Büttner in Stettin, welche mit allem dieſes . 
7 Jach gehoͤrenden Artikeln aufs reichhaltigſte verſehen iſt, und bemerke hiebei, Sy: 
daß ſich benannte, ſo wie verſchledene andere Gegenſtaͤnde nur in meinem 2. 
m Laden Langaa e 520. befinden! 5 in 


eee %%% TTT 
31. Mit Tapeten, Borduͤren und Plafonds, n und | 


ausländischer: Fabrik, aufs Reich haltigſte durch neue Sendungen ſortirt, zu den billig⸗ 
Ren: Pieiſen empfiehit ſich die Tapeken⸗Handlung Brodtbänkengaſſe Be 1877 DL, 
AR 192 . i edel 


Ein bequemer Reſſewagen , ganz verdeck, jedoch mit abzunehmendem Bor: 


der verdeck und porn ſo wie hinten auf Federn ruhend, ſteht billig zu verkaufen Ha: 
A ten. auf Siber eu en ee 


en, 


33. Mehrere Sephas, ſowohl gerolſtert als ungedolſtert, mahagon! E⸗ umsden. 

ſowohl als birkene, aus einer der vorzüglichſten Fabriken aus Königsberg, ſind zum 

g e Dominik in der Breitegaſſe e 1204, im Hauſe des Herrn Sauer 
zu haben. 3 5 


„ Erprobtes Krguterdl 


5 55 a dür ö d f 
Verſchoͤnerung, Erhaltung und zum Wachsthum der Haare, | 
nach Erfahrungen und nach den beſten Quellen verfertigt von 33 


| ar! Mehe en, 

8 in Freiberg, im Koͤnigreich Sachſen. f 2 

In Danzig bei Hrn. E. E. Zingler, Brodtbänkengaſſe W 697. zu haben. 
Dleſes, laut dieler Zeugniſſe berühmter Chemiker, aus den kraͤftigſten Ingre⸗ 
dienzen zuſammengeſetzte Del. iſt jedem der durch Krankheit oder andere Zufaͤlle 
ſeiner Haare beraubt wurde, als das beſte Mittel zu empfehlen, den Wuchs derſelben 
zu befördern und wieder herluſtellen, in welcher Eigenſchaft es ſich taglich mehr bewährt. 
Durch gunſtige Einkäufe verſchiedener Ingredienzien in den Stand geſetzt, 
auch den minder Bemittelten Gelegenheit geben zu koͤnnen, ſich meines erprobten 

Kräuteröls zu bedienen, habe ich den Preis a Flacon auf 20 Sgr. feſtgeſetzt. _ 
f 5 Carl Meyer. 


32. Kirſchkuchen, das Stück zu 9 Pfennige, ſind 
Schnüffelmarkt J 716. zu haben. 


: JJV 
r 36. Geſchlagenes ächtes Blattgold, Silber u. Zwiſchgold, ſo wie auch Bronzen de 
in berſchiedenen Barden, empfiehlt zu billigen Preiſen T. A. Winkelmann. 5 
CCC 
37. Das Tapeten, Wachskuche, Damaft- und Ceppich⸗⸗⸗ 
Lager von Ferd. Nieſe „Langgaſſe No. 5235. 
empfiehlt in den neueſten Deſſeins fs. eben empfangene franz, und dentſche u 
25 Tapeten, Bordüren, Piafondg rc. in der größten Auswahl, Roultauxs und E 
BE Fenſter⸗Vorſetzer in allen Größen, Wachstuch. Pianoforte⸗, Tiſch⸗, Kommoden“, == 
To letten Decken und Unterleger, Wachs affet, 5% bis 194 breite Wachspar⸗ & 
scheute, Wacdscambries, Wacheleinen⸗ und Wachstuch⸗Fußtapetenz Ferner: 
Ee Sächſiſche reine leinene Damaſt, und Zwillich⸗Tiſchgedecke a 6, 12, 138 und 
24 Servietten, Handtücher, Thee, und Kaffee- Servietten in den neueſten 
Muſtern, fo wie engl. Sepha⸗Teppiche, Carpets (Bett⸗Teppiche) und wollene 
Fußteppichzeuge in allen Gattungen zu d i 722 


2 Rn en ae 12 5 
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38. Durch die von der letzten Frankfurt a. O.⸗Meſſe, fo wie Dir ANZ 

2 rekte aus Parts und andern bedeutenden Fadrikorten erhaltenen Waa⸗ I 


2 ren, iſt mein Galanterie⸗Waarenlager in allen Zweigen aufs allerreich⸗ A. 5 
„A haltigſte aſſortirt worden und mache ich Ein ſehr verehrtes Publikum IN 


8 0 auf nachdenannte Gegenſtaͤnde befonders aufmerkſam, als: eine wirk⸗ Jai 
lich große Auswahl in Bijouterien von 6, 8 und 14karaͤtigem Golde, DE 
. NS: 


x 25 Silberwaaren ſehr mannigfacher Art, goldene Herren⸗ und N 
255 Damen⸗Cylinder⸗, fo wie goldene und füberne Spindel Uh, FAE 
DS ren, echte Pariſer Goldbronze⸗ und Alabaſter⸗Tiſchuh⸗ 8 
2 ren 14 Tage gehend, Schweizer Stutzugren in Poloſander⸗Holz und Zarpr. 
5 IS andere geſchmackvolle Kaften-, Band. und Schwarzwalder⸗Uhren, fümmt. > 
e lic) in beſter Qualitat und- reichſter Auswahl. Stahlwaaren, Ay 

Ze beſtehend in f. engl. Tiſch⸗, Deſſert⸗, Tranchir⸗, Raſter⸗, Taſchen⸗, Fer 5 AN 
der,, Ttenn⸗ und Radier⸗Meſſern in allen nur möglichen a 9 

h 


2 a BERN 
SON Porzellan⸗Waaren, als: Taſſen mit Malerei, Vergoldung ZAr 


0 
INS 


NE und Devifen, Blumen⸗Vafen, Flacons, Schreibzenge, Dejeundes, Thee, X 
8 Kaffee⸗ und Schmand⸗Kannen, fo wie weiße Dutzendtaffen in ſehr gro⸗ % 
No ßer Auswahl und billigen Preifen, alle Gattungen Gardinen⸗Bronzen 
85 und Verzierungen, Tiſch⸗, Arbeits-, Billard, und Wand⸗Lapnpen beſter 


€ 
8 
% 


955 
N 


2 


ien, Gußeiſen⸗, Parfumerie⸗ und lakirte 8 
e Waaren, opkiſche Waagren, ven gend en allen mögte e 
> chen Gattungen Brillen für Herren und Damen, Brlllenglaͤſern, Lorg⸗ 8 


9 
5 I netten, Perfpretiven, Fernroͤhren, fo. wie Brilleneinfeſſungen jeglicher 


S Ent, de beſten Qualität and zu ſehr billigen Preiſen; Leder⸗ 


h 
wagren, veiepelb.inatlen Sorten Brüsten, Notijkäder, DZ 
Schreibemappen, Stammbächer ,;Schreidzenge, Copien- Mappen, Eigar⸗ % 8 
2% ven-Enie, Aaferbefede 10, Jagdͤgeraͤthſchaften an ve, SE 
e Art, Accordions und Mundharmo nl 82 
2 ka's in ſehr großer Auswahl, alle Gattungen neuſter⸗ Zuͤnd⸗ 5 


t 5 . FE R 
2% MASCHINEN und. Senerieuge, Corollen,, Baladeren Schnüre, Dar 
Rp J men⸗Neceſſair's ſo ſehr verſchiedener Ark, Brachen, Gürtelſchnallen und 


L Perltoliers, alle Sorten Schnupftabaksdoſen, engl. A 


22 


Ir um 


ad * 


NN 
— — 


8 
A 


RA 


* 


— 1614 — 


ö 8 Kopf“, Kleider⸗ und Zahnbürsten, engl; Tuſchkaſten und einzelne Far⸗ 9% 
den, ſehr gute Staͤhlfedern, ſe wie ſehr viele andere Gegen» % Ar 
NE fände, wilde alle zu benennen, der Raum nicht geſtattet. 

Si Indem ich daſſe be zum diesjährigen Dominiksmarkt hiemit be 7 ö 5 
D tens empfehle und die reellſte prompteite Bedienung verſpreche, bemerke ie 
ich gleichzeitig, daß mein Hauptwaarenlager ſich während des Dominiks ZN 


* 


wie gewohnlich in den Langenbuden auf der bekannten Stelle befindet. NL 
IN 5 - 5 Prina, Langgaſſe M 520. % IN 
%% 
8 7 * AN Na 20% SEE NN 2% II 
39. Trockene marmorirte weiße Seife, welche ich aurs Wort als vorzüglich gut 
gebe, verkaufe ich das Pfd. zu 5 Sgr. und 515 Pfd. für 25 Sgr. 
ö 8 E. G. Gamm, Iten Damm m 1114. 
40. Filz⸗ und ſeidene Herren- Hüte, in neueſter Form, werden wegen Mangel au 
Raum zu herabgeſetzten Preiſen verkauft dei C. G. Gerlach, 
. Langgaſſe M 379. 
41. Veritablen ital. Marasquin, Limonadeneſſence, Citronenſaft, aͤchte jamaieg⸗ 
miſche Ingbereſſence, fremde Biſchoffeſſence von friſchen Orangen das Glas 5 Sgre, 
und mehrere Sorten fremde aͤtheriſche Oele, als: Citronen, Pommeranzen, Aepfeiſinen, 
Pfeffermuntz, Bergamott, Anies, Kümmel, Fenchel u. ſ. w., erhaͤlt man billig bei 
a Jantzen, Ger bergaſſe M 63. 
42. Eine mahagoni und birkene Schreib⸗Kommode, dito Sophatiſch, dito Linnen 
Kommode, ein Klapp⸗Tiſch, iſt Brodtbänkengaſſe . 691. dillia zu verkaufen. 
43. Trockene marmorirte weiße Seife, welche nicht 
nur jedem auswaͤrtigen Fabrikat ganz gleicht kommt, ſon⸗ 
dern auch von vorzuͤglicher Güte iſt, verkaufe ich das Pfd. 
zu 5 Sgr. und 5% 58 für 25 Sgr. i . 
: Fr. W. Gamm, Hundegaſſe No. 279. 

44. Ei Paar gut eingefahrene 5jährige eee ruſſiſcher Race ſind zu 
verkaufen. Das Nähere Junkergaſſe in den 2 Mohren. SR 
25. Friſcher Kirſchwein iſt im Rathsweinkeller kaͤuflich zu 
6. Polzmarkt M 3. iſt 1 Kinderwagen, auf Druck ⸗ Federn, zum Verkauf. 
47. Ein eingerichteter Schankkram nebſt einer Glasthür und eine Hausthür, 
alte Fenſter und ein alter Ofen, ſteht bill an verkaufen Frauengaſſe 4 828. 
48. Hundesaſſe Mro. 75. iſt eine complette Schwarzwalder Bleiwinde im gu⸗ 
Zuſtande zu verkauf n. N 75 
49. Ich bim etzt in den Stand geſetzt, die vorzüglich ſchoͤnen neuen holland. 
Heeringe a 5 Sgr., zu verkaufen J. G. Amort, Banggafie * 61. 


. 
En 


